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UNSERE 
SER�ICE�EITEN:

Mo: 08.00 – 12.00 & 13.00 – 17.00 Uhr

Di: 08.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00 Uhr

Mi: Termine nach Vereinbarung

Do: 08.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00 Uhr

Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

IM�RESSUM

Unsere Tipps für Zwickau

Blick auf die Genossenschaft 

Ein Balkon schöner als der andere

Vertreterversammlung

Abenteuer Ausbildung beginnt

Eckersbacher Höhe 34-38

25 Jahre Freundliche Nachbarn

Schausamstag im Astronomenweg

Mieterseminar im November

Weihnachten für unsere Jüngsten

10 Jahre Erlebniswandern

10 Jahre Ferienprogramm

Eckersbacher Stadtteilfest



HERBSTFERIENPROGRAMM „ZIRKUS-GRUSELSHOW“
Vom 19. bis 23. Oktober 2026 wird es im Alten Gasometer in Zwickau gruselig und kreativ. Kinder und Jugendliche von 7 bis 

15 Jahren können in verschiedenen Workshops Zirkus- und Theaterluft schnuppern. Ob Akrobatik, Jonglage oder Dramaturgie 

– gemeinsam entsteht eine eigene Show. Zum Abschluss wartet am 22. Oktober eine große Premiere mit Grusellabyrinth. Ein 

spannendes Ferienerlebnis für alle, die gerne ausprobieren, auftreten und sich verwandeln!

Oktober 2026

ZWICKAUER WEIHNACHTSMARKT
Vom 23. November bis 22. Dezember 2026 verwandelt sich der Zwickauer Hauptmarkt in eine festliche Weihnachtswelt. 

Zwischen liebevoll geschmückten Ständen, weihnachtlichen Düften und stimmungsvoller Atmosphäre gibt es für Familien viel 

zu entdecken. Ein schöner Anlass, gemeinsam durch die Innenstadt zu bummeln, erste Weihnachtsgeschenke zu fi nden und sich 

auf die Adventszeit einzustimmen. Veranstaltet wird der Zwickauer Weihnachtsmarkt von der Stadt Zwickau.

KARAT – TOUR 2026
Am 12. Dezember 2026 um 20.00 Uhr gastiert KARAT in der Sparkassen-Arena Zwickau. Seit fünf Jahrzehnten gehört die 

Berliner Rockband zu den prägenden Größen der deutschen Musiklandschaft. Klassiker wie „Über sieben Brücken“ treffen auf 

neue musikalische Impulse. Ein Konzertabend für alle, die handgemachten Rock, große Melodien und ein Stück Musikgeschichte 

erleben möchten. Veranstalter ist Kultour Z. GmbH.
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BLICK AUF DIE 
GEN�SSENSCHA�T
Einblicke und Ausblicke von Vorstand Diana Hübner und Ralf Lenk

Liebe Mitglieder und Mieter, hinter uns liegen ereignisreiche 

Monate – und auch bis zum Jahresende bleibt es spannend. Mit 

dieser Ausgabe unseres Mietermagazins nehmen wir Sie mit 

auf einen kurzen Rückblick und geben Ihnen einen Ausblick auf 

das, was kommt.

Besonders in den letzten Monaten haben wir nochmals viel Kraft 

in die Baufertigstellung unseres komplexen Umbaus im Astro-

nomenweg 2-8 gesteckt. Mehr als 500 Besucher überzeugten 

sich beim Schausamstag am 22. August selbst vom Ergebnis. 

Barrierefreies Wohnen mit Aufzug, moderne Ausstattung mit 

Fußbodenheizung und großräumigen Balkonen zeigen, wie neu-

es Wohnen in einem traditionelles Bestandsgebäude aussehen 

kann.

Auch an anderer Stelle geht es voran: Die Strangsanierungen in 

der Leipziger Straße 226a–c, im Otto-Lilienthal-Weg 45–51 und 

im Baikonurweg 2–8 schreiten zügig voran. In der Eckersbacher 

Höhe 34–38 entstehen zudem neue, großzügige Balkone.

Unsere Dienstleistungen stehen seit 2005 jährlich auf dem 

Prüfstand. Von „B“ wie „Bauen“ bis „V“ wie „Vermieten und 

Verwalten“ erhielten Mitte Juni 2026 erneut das begehrte TÜV-

Siegel. 

Doch Genossenschaft bedeutet mehr als Bauen und Sanieren. 

Unsere Vertreterversammlung, das 10-jährige Jubiläum der 

Kinderferienspiele und des Erlebniswanderns sowie 25 Jahre 

„Freundliche Nachbarn“ haben gezeigt, was Gemeinschaft be-

wegen kann. 

Und es geht weiter: In den kommenden Monaten warten wie-

der unsere traditionellen Weihnachtsfeiern auf viele Besucher. 

Melden Sie sich gern schon an! Im Rahmen unserer Mietersemi-

nar-Reihe fi ndet am 4. November die nächste Veranstaltung zum 

Thema „Energie sparen im Alltag“ statt. 

Wir entwickeln uns weiter – mit Ihnen und für Sie. Bleiben Sie 

gesund und optimistisch.
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EIN BALKON SCHÖNER
ALS �ER AN�ERE
Unsere Aktion „Der schönste Balkon“ hat gezeigt: In unseren Quartieren blüht es!

In der letzten Ausgabe unseres Mietermagazins haben wir Sie 

dazu aufgerufen, uns Ihren Balkon zu zeigen – und Sie haben 

fl eißig mitgemacht! Insgesamt zehn tolle Zuschriften haben uns 

erreicht. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen Teilneh-

merinnen und Teilnehmern bedanken.

Beim Blick auf die eingesandten Fotos wurde schnell klar: Einen 

einzelnen Sieger auszuwählen, wäre gar nicht so einfach ge-

wesen. Von üppiger Blumenpracht über liebevoll bepfl anzte 

Balkonkübel bis hin zu gemütlichen Sitzecken und ganz persön-

lichen Dekorationen war vieles dabei. Jeder Balkon erzählt ein 

kleines Stück über die Menschen, die dort wohnen, und zeigt, 

mit wie viel Freude und Kreativität das eigene Zuhause gestaltet 

wird.

Deshalb haben wir uns bewusst entschieden, keine Sieger zu 

ermitteln. Für uns sind alle zehn Einsendungen Gewinner – denn 

jeder einzelne Balkon trägt dazu bei, unsere Wohnquartiere ein 

Stück grüner, bunter und lebenswerter zu machen.

Als kleines Dankeschön für die Teilnahme erhielten unsere Ein-

sender am 31. August 2026 einen 30-Euro-Gutschein für den 

OBI Baumarkt. Vielen Dank fürs Mitmachen und fürs Verschö-

nern unserer gemeinsamen Wohnumgebung!



Am 17. Juni 2026 kamen unsere gewählten Vertreterinnen und 

Vertreter zur ordentlichen Vertreterversammlung im Bürgersaal 

des Rathauses Zwickau zusammen. Mit 31 anwesenden Vertre-

tern war die Versammlung beschlussfähig. Gemeinsam blickten 

wir auf das Geschäftsjahr 2025 zurück, zogen Bilanz und trafen 

wichtige Entscheidungen für die Zukunft unserer Genossenschaft.

In seinem Bericht zeigte Vorstand Ralf Lenk, wie vielfältig das 

vergangene Jahr war. Neben unseren baulichen Aktivitäten 

standen aber auch die Gemeinschaft und das Miteinander im 

Mittelpunkt. 

In unseren Wohnungsbestand investieren wir weiterhin konse-

quent. Allein im Jahr 2025 flossen rund 14,3 Millionen Euro in 

unseren Bestand. Zu den größten Vorhaben gehörten der Um-

bau und die Sanierung des Astronomenwegs 2–8 sowie weitere 

Modernisierungsmaßnahmen in der Leipziger Straße und der 

Albert-Funk-Straße. Hinzu kamen zahlreiche Instandsetzungs- 

und Fassadenarbeiten, mit denen wir die Qualität unseres Woh-

nungsbestandes nachhaltig sichern und weiter verbessern. Aber 

auch mit kleinteiligen Maßnahmen wie Wohnungszusammen-

legungen passen wir unser Wohnungsangebot noch besser an 

die Bedürfnisse unserer Mitglieder an.

Im Anschluss stellte Vorstand Diana Hübner den Jahresabschluss 

2025 vor. Trotz eines Jahresfehlbetrags bleibt unsere Genossen-

schaft wirtschaftlich in sicheren Fahrwassern. Mit einer Eigenka-

pitalquote von knapp 80 Prozent und einer jederzeit gesicherten 

Zahlungsfähigkeit verfügen wir über ein stabiles Fundament. 

Der Jahresfehlbetrag ist vor allem auf bewusst geplante Investi-

tionen in unseren Gebäudebestand zurückzuführen und wird aus 

der Sonderrücklage gedeckt. Erfreulich entwickelte sich erneut 

unsere Tochtergesellschaft Energy Consulting & Home Service 

Zwickau GmbH, deren Jahresüberschuss positiv zum Gesamt-

ergebnis beiträgt.

Neben diesen positiven Informationen aus der Finanzbuchhal-

tung glänzte auch unsere Vermietungs und Vermarktung. So 

konnte die Leerstandsquote auf 11,1 Prozent weiter gesenkt 

werden und liegt damit unter dem Durchschnitt der Stadt Zwi-

ckau. 

Der Bericht unseres Aufsichtsrates sowie die gesetzliche Prüfung 

durch den Verband Sächsischer Wohnungsgenossenschaften be-

stätigten erneut die ordnungsgemäße Geschäftsführung. Bean-

standungen gab es keine. Im Anschluss stellten unsere Vertreter 

den Jahresabschluss fest, beschlossen die Deckung des Jahres-

fehlbetrags und entlasteten Vorstand sowie Aufsichtsrat jeweils 

einstimmig.

Turnusgemäß stand außerdem die Wahl eines Aufsichtsratsmit-

glieds auf der Tagesordnung. Herr Frank Nestler wurde einstim-

mig für eine weitere Amtszeit in den Aufsichtsrat gewählt. Wir 

gratulieren an dieser Stelle herzlich.

Die Vertreterversammlung hat einmal mehr gezeigt, dass wir 

gemeinsam Verantwortung für die Zukunft unserer Genossen-

schaft übernehmen. Mit einer gesunden wirtschaftlichen Basis, 

umfangreichen Investitionen und einem starken genossen-

schaftlichen Miteinander schaffen wir die Voraussetzungen da-

für, unseren Mitgliedern auch künftig attraktiven und sicheren 

Wohnraum bieten zu können.

VERTRETER-
VERSAMMLUNG
Gemeinsam unsere Zukunft gestalten
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Baikonurweg
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ABENTEUER 
AUSBILDUNG BEGINNT
Wir heißen Alice Philipp herzlich willkommen!

Seit 1998 bildet die ZWG junge Menschen aus und legt dabei 

großen Wert auf eine fundierte und vielseitige Ausbildung. In 

diesem Jahr dürfen wir Alice Philipp aus Mülsen als unsere neue 

Auszubildende begrüßen. Wir freuen uns sehr, sie auf ihrem 

beruflichen Weg begleiten zu dürfen!

Frau Philipp hat in diesem Jahr ein hervorragendes Abitur ab-

gelegt und bringt damit beste Voraussetzungen für ihren Start 

ins Berufsleben mit. Besonders sprachlich ist sie sehr begabt – 

eine Stärke, die in ihrem zukünftigen Beruf eine wichtige Rolle 

spielen wird. Denn als Immobilienkauffrau steht der Kontakt zu 

Menschen im Mittelpunkt. Freundliches und sicheres Auftreten, 

Verantwortungsbewusstsein und Sprachgewandtheit sind im 

täglichen Umgang mit unseren Mitgliedern besonders gefragt.

Ihre dreijährige Ausbildung ist dabei alles andere als eintönig. 

Nach der beruflichen Grundbildung im ersten Jahr folgen die 

Fachkenntnisse, die Frau Philipp in den beiden weiteren Aus-

bildungsjahren vertiefen wird. Dabei lernt sie zahlreiche Be-

reiche der ZWG kennen. Neben der Vermietung gehören unter 

anderem Rechnungswesen und Controlling, Bauplanung und 

Modernisierung, Marketing sowie Qualitätsmanagement zum 

abwechslungsreichen Ausbildungsalltag. So erhält sie einen 

umfassenden Einblick in die unterschiedlichen Aufgaben einer 

Wohnungsgenossenschaft.

Auch außerhalb der ZWG ist bei Frau Philipp einiges los. In ihrer 

Freizeit ist sie gern angeln, trifft sich mit Freunden und wid-

met sich liebevoll ihrem kleinen Hund namens Lenny. Diese 

Mischung aus Neugier, Unternehmungsfreude und Verantwor-

tungsbewusstsein wird ihr sicherlich auch im Berufsleben zu-

gutekommen.

Liebe Frau Philipp, wir wünschen Ihnen für Ihre Ausbildung bei 

der ZWG einen erfolgreichen Start, viele spannende Erfahrungen 

und natürlich jede Menge Freude an Ihrem neuen Beruf! Bleiben 

Sie neugierig, stellen Sie Fragen, bringen Sie sich ein und nutzen 

Sie die vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen unsere Ausbildung 

bietet. Wir freuen uns, Sie auf Ihrem Weg zu begleiten und ge-

meinsam mit Ihnen die nächsten drei Jahre zu gestalten.

Herzlich willkommen im Team der ZWG – und viel Erfolg für Ihre 

Ausbildung!
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ECKERSBACHER  
HÖHE 34-38
Wir machen unser Zuhause fit für die Zukunft

In der Eckersbacher Höhe 34–38 wird derzeit kräftig angepackt. 

Wir erneuert die Balkonanlagen und saniert gleichzeitig wichtige 

Bereiche des Gebäudes – mit dem Ziel, den Wohnkomfort nach-

haltig zu verbessern und das Haus langfristig fit für die Zukunft 

zu machen.

Die alten Bestandsbalkone sind bereits Geschichte. Sie wurden 

vollständig demontiert und machen Platz für moderne, beson-

ders großzügige Balkone. Die neuen Außenbereiche bieten mit 

3,16 x 2,00 m künftig viel Raum für einen gemütlichen Sitzplatz, 

Pflanzen oder einfach ein bisschen mehr Freiraum. Die Montage 

der neuen Balkone ist für den Zeitraum vom 9. bis 23. November 

2026 vorgesehen. Die dafür notwendigen Fundamente wurden 

bereits eingebaut.

Auch im Inneren des Gebäudes wird modernisiert: Vom 14. Sep-

tember bis 23. Oktober 2026 werden in allen drei Hauseingän-

gen wichtige Leitungen saniert. Dabei werden die Warm- und 

Kaltwasserleitungen erneuert. Die Maßnahmen sorgen für eine 

zeitgemäße und zuverlässige technische Ausstattung und leisten 

damit einen wichtigen Beitrag zur langfristigen Qualität des Ge-

bäudes.

Modernes Wohnen entsteht schließlich nicht nur durch Neubau. 

Gerade unser bestehender Wohnungsbestand liegt uns am Her-

zen. Deshalb investieren wir gezielt in unsere Gebäude, erhalten 

wertvollen Wohnraum und verbessern Schritt für Schritt die Wohn-

qualität. Unser Ziel: Die Häuser der ZWG sollen auch morgen noch 

attraktive und lebenswerte Zuhause sein – für unsere Mitglieder 

und Mieter heute und in Zukunft.
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2� JAHRE 
FREUNDLICHE 
NACHBARN
Unser Nachbarschaftsverein feiert ein Jubiläum voller Gemeinschaft

VEREINSLEBEN | SEITE 10

Seit 25 Jahren stehen die „Freundlichen Nachbarn“ e. V. für gelebte Nachbarschaft, gegenseitige 

Unterstützung und gemeinsame Erlebnisse. Im März 2001 von den Verantwortlichen der ZWG und 

engagierten Mitgliedern gegründet, hat sich der Verein zu einer wichtigen Säule unserer Sozial-

arbeit entwickelt. Heute profi tieren mehr als 350 Mitglieder von den vielfältigen Angeboten – von 

Einkaufshilfen und Fahrdiensten bis hin zu Ausfl ügen, Kursen und geselligen Veranstaltungen.

Das 25-jährige Bestehen wurde nun mit einem großen Fest gebührend gefeiert. Rund 250 Mit-

glieder sowie zahlreiche Geschäftspartner und Sponsoren kamen zusammen, um auf ein Viertel-

jahrhundert Vereinsgeschichte anzustoßen. Im großen Festzelt sorgten eine Grillstrecke, Getränke 

und ein Eiswagen für das leibliche Wohl, während auf der Bühne ein abwechslungsreiches Pro-

gramm geboten wurde.

Ein besonderer Moment war die Ehrung von Sigrun Georgi, die für ihr langjähriges Engagement 

zum Ehrenmitglied ernannt wurde. Auch der Vereinschor, der regelmäßig zur kulturellen Bereiche-

rung des Vereinslebens beiträgt, begeisterte die Gäste mit seinem Auftritt.

Für beste Unterhaltung sorgte außerdem ein ganz besonderes Showprogramm: Die Vereinsmit-

arbeiter schlüpften in die Rollen von Helene Fischer, Roberto Blanco oder den Wildecker Herz-

buben. Auch „Dr Holzmichl“ durfte natürlich nicht fehlen – beste Stimmung inklusive.

Bei der großen Tombola warteten attraktive Preise auf die Gäste. Als Hauptgewinn winkte eine 

Tagesfahrt mit den „Freundlichen Nachbarn“.

Zum Abschluss galt der Dank allen, die zum Gelingen des Jubiläums und zur erfolgreichen Ver-

einsarbeit beitragen: dem engagierten Team um Geschäftsführerin Madeleine Rockstroh, dem 

Vereinsvorstand sowie allen Mitgliedern, Geschäftspartnern und Sponsoren. 

25 Jahre Freundliche Nachbarn – das sind 25 Jahre gelebte Gemeinschaft. Und diese tolle Ge-

schichte geht hoffentlich noch lange weiter.
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Unser Schausamstag am 22. August 2026 stieß auf großes Interesse: Rund 500 Besucher nutz-

ten die Gelegenheit, sich im Astronomenweg 2 – 8 ein Bild vom umfassend sanierten Wohnob-

jekt zu machen. Dabei konnten nahezu alle Wohnungstypen besichtigt und der neue Wohn- und 

Ausbaustandard unmittelbar erlebt werden.

Seit Ende Mai 2024 war das Gebäude im Stadtteil Eckersbach umfassend modernisiert worden. 

Aus dem ursprünglichen Wohnhaus war ein modernes Mehrgenerationenwohnen entstanden. 

Insgesamt wurden 34 überwiegend 2- und 3-Raumwohnungen geschaffen. Moderne Grundris-

se, eine hochmoderne Ausstattung und eine barrierefreie, schwellenlose Erreichbarkeit standen 

dabei im Mittelpunkt.

Besonders deutlich wurde die Veränderung bei den großzügigen Laubengängen und dem Auf-

zug, der auf jeder Etage hält. Sämtliche Schwellen in den Wohnungen sowie in den Eingangs- 

und Zugangsbereichen wurden entfernt. Zusätzlich errichteten wir ein neues Staffelgeschoss, in 

dem vier Wohnungen über 90 m² entstanden. Auch fehlende Balkone wurden ergänzt.

Im Zuge der Sanierung wurde das Gebäude zudem energetisch optimiert. Die Ver- und Ent-

sorgungsleitungen für Heizung, Sanitär und Elektro waren vollständig erneuert worden. Damit 

haben wir das Gebäude nicht nur optisch, sondern auch technisch umfassend für die Zukunft 

fit gemacht. 

Der Schausamstag zeigte eindrucksvoll, wie aus einem klassischen Wohnhaus ein modernes Zu-

hause für Menschen verschiedener Generationen geworden war. Das große Interesse der vielen 

Gäste bestätigte, dass das neue Wohnkonzept im Astronomenweg auf große Resonanz stieß. 

Fast alle Wohnungen konnten bereits vermietet werden.

In den kommenden Wochen werden die Arbeiten im Objekt zum Abschluss gebracht. Die Wohn-

umfeldgestaltung folgt im Anschluss und wird Anfang des kommenden Jahres das zweite Mehr-

generationen-Wohnprojekt abrunden.

SCHAUSAMSTAG 
IM ASTRONOMEN-
WEG
Viele Interessenten überzeugten sich vom neuen Wohnen 
im Astronomenweg

AUS DEN STADTTEILEN | SEITE 13
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Am 04.11.2026 informieren wir über Energie sparen im Alltag - Jetzt anmelden!

MIETERSEMINAR IM 
NOVEMBER 
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Nach den erfolgreichen Mieterseminaren der vergangenen Jahre 

freuen wir uns, Sie am 4. November 2026 zu unserem nächsten 

spannenden Thema einzuladen: „Energie sparen im Alltag – ein-

fach und praktisch“.

Gemeinsam mit Enrico Rothe, Energieberater der Verbraucher-

zentrale Deutschland und Energieeffizienz-Experte, schauen wir 

ganz konkret auf die Bereiche, die uns täglich begleiten und bei 

denen sich mit einfachen Maßnahmen bares Geld sparen lässt.

Wie kann ich Wasser und Abwasser sparen? Worauf sollte ich 

beim Heizen und Lüften achten? Was gehört eigentlich in wel-

che Mülltonne? Und wie erkennt man Energiefresser im eigenen 

Haushalt. 

Das Mieterseminar wird anschaulich und interaktiv gestaltet. 

Neben verständlichen Informationen bleibt ausreichend Raum 

für praktische Beispiele und Ihre persönlichen Fragen.

Dabei geht es konkret um:

→ Wasser und Abwasser sparen

→ Richtig und effizient heizen

→ Richtig lüften und Schimmel vermeiden

→ Müll richtig und kostensparend trennen

→ Strom und Elektrogeräte effizient nutzene

Ein besonderes Angebot erwartet unsere Seminarteilnehmer im 

Anschluss: Enrico Rothe bietet exklusiv einen Basischeck direkt 

bei den Seminarteilnehmern zu Hause an. Dabei können in-

dividuelle Möglichkeiten zum Energie- und Kostensparen ganz 

konkret vor Ort betrachtet werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Sie bei 

unserem nächsten Mieterseminar begrüßen zu dürfen. Nutzen 

Sie die Gelegenheit, praktische Tipps mitzunehmen, Ihre Fragen 

zu stellen und vielleicht schon mit kleinen Veränderungen im 

Alltag spürbar zu sparen.

Alle Information zum Seminar sowie die Möglichkeit zur Anmel-

dung haben Sie unter: 0375 / 430 46 13. Da die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist, bitten wir alle Interessierten um eine frühzeitige 

Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 23. Oktober 2026. Wir wün-

schen schon jetzt viel Spaß!

DIE FAKTEN:

Termin: 04. November 2026

Zeit: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort: Vereinstreff „Maulwurfhügel“, 

Komarowstraße 21 

Teilnehmer: ZWG-Mitglieder

Gebühr: kostenfrei

Anmeldung: telefonisch bis zum 23.10.26

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.



WEIHNACHTEN FÜR  
UNSERE JÜNGSTEN
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Weihnachten ist die Zeit für leuchtende Kinderaugen, gemeinsa-

mes Lachen und besondere Momente. Genau deshalb laden wir 

auch in diesem Jahr wieder herzlich zur Kinderweihnachtsfeier 

für die Kinder unserer Mitglieder und Mieter ein. Bereits zum 

16. Mal möchten wir gemeinsam mit unseren jüngsten Gästen 

einen zauberhaften Nachmittag erleben.

Am 28. November 2026 wird es im AWO Café mit Herz in der 

Eckersbacher Kosmonautenstraße weihnachtlich. Auf die Kinder 

im Alter von 4 bis 10 Jahren wartet ein abwechslungsreiches 

Mitmachprogramm, bei dem natürlich nicht nur zugeschaut, 

sondern fleißig mitgemacht werden darf. Was genau wir vor-

bereitet haben, bleibt noch ein kleines Weihnachtsgeheimnis 

– nur so viel sei verraten: Langeweile hat an diesem Nachmittag 

keine Chance!

Nach dem Programm wird es gemütlich: Bei Kaffee, Kakao, Ku-

chen und Stollen können Kinder und Eltern gemeinsam eine 

kleine Verschnaufpause einlegen. Und vielleicht lässt sich zum 

krönenden Abschluss sogar noch ein ganz besonderer Gast bli-

cken …

Natürlich gibt es auch in diesem Jahr wieder ein Weihnachtsge-

schenk im Wert von 20 Euro für jedes teilnehmende Kind. Damit 

möchten wir unseren kleinen Gästen eine zusätzliche Freude 

bereiten und ihnen zeigen, wie wichtig sie für unsere Gemein-

schaft sind.

Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind jedoch begrenzt. 

Wenn Ihr Kind oder Enkelkind zwischen 4 und 10 Jahre alt ist, 

sichern Sie sich deshalb rechtzeitig einen Platz!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen und unseren klei-

nen Gästen in die Weihnachtszeit zu starten und einen Nach-

mittag voller Freude, Gemeinschaft und Weihnachtszauber zu 

erleben!

16. Weihnachtsfeier für die Kids unserer Mitglieder: Seien Sie dabei!

DIE FAKTEN:

Termin: 28. November 2026

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr

Ort: AWO Café mit Herz, Kosmonautenstraße 9

Alter: 4 – 10 Jahre

Voraussetzung: ZWG-Mitgliedschaft

Kosten: kostenfrei – inklusive Unterhaltungspro-

gramm, Kaffee & Kuchen und Geschenken im Wert 

von 20 Euro

Anmeldung: bis spätestens 07.11.2026 telefonisch 

unter 0375 / 430 46-13 im Sekretariat der ZWG
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Am 6. September 2026 hieß es für die ZWG bereits zum zehnten 

Mal: Wanderschuhe schnüren und gemeinsam auf Entdeckungs-

tour gehen! 88 Wanderfreunde waren unserer Einladung zur 

Jubiläumsausgabe des großen genossenschaftlichen Erlebnis-

wanderns gefolgt und erlebten einen abwechslungsreichen Tag 

in und um das märchenhafte Waldenburg. Mit Begleitservice, 

Vollverpflegung, Getränken und Bustransfer haben wir wieder 

für ein Rundum-sorglos-Paket gesorgt.

Dieses Ausflugsziel haben wir nicht zufällig gewählt, sondern 

zum Jubiläum eine Tour wiederholt, die 2018 buchstäblich ins 

Wasser gefallen ist und nicht beendet werden konnte. Umso 

schöner war es, dass diesmal das Wetter hielt und wir glücklich 

und erschöpft das Ziel erreichten. 

Der Tag begann nach Bustransfer standesgemäß im Schlossca-

fé Waldenburg. Dort hatte Isabell Briese gemeinsam mit ihrem 

Team von „Sweet Sophie“ ein tolles Frühstück vorbereitet. Und 

die erste namhafte Überraschung ließ nicht lange auf sich war-

ten. Mit Waldemar Cierpinski besuchte uns nicht nur der zweifa-

che Olympiasieger im Marathon, sondern auch unser prominen-

tester Teilnehmer der allerersten Wandertour. Nach Fotos und 

vielen Gesprächen ging es anschließend auf die abwechslungs-

reiche Strecke. 

In gemütlichem Tempo führte die Wanderung zunächst durch 

den wundervollen Schlosspark mit vielen Postkartenmotiven. 

Natürlich kam dabei auch das gesellige Miteinander nicht zu 

kurz. Gemeinsam wurde gelacht, erzählt und die eine oder an-

dere Überraschung entdeckt.

10 JAHRE 
ERLEBNISWANDERN
Wir feierten ein Jubiläum voller Genuss und mit prominenter Überraschung
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DIE FAKTEN:

An der romantischen Glänzelmühle wartete bereits unser Mit-

tagsbuffet auf uns. Hier galt es, sich nochmals zu stärken, denn 

im Anschluss waren noch 6 km über Feld- und Waldwege zu 

bewältigen. Unser Wanderziel bildete das Veranstaltungszent-

rum der Kirche Franken, welches uns mit Kaffee und Kuchen, 

vorbereitet von unserem Team, gebührend empfing. 

Ein besonderer Höhepunkt erwartete unsere Wanderfreunde 

schließlich zum Abschluss: Die eindrucksvolle Feuershow von 

Ignis Dragonis sorgte für einen spektakulären Ausklang und be-

geisterte die Teilnehmer mit einer faszinierenden Mischung aus 

Licht, Feuer und Artistik. Eine besondere Überraschung hatten 

wir mit Präsent und Fotoshow für unsere langjährigen Teilneh-

mer vorbereitet. 

So wurde die Jubiläumswanderung zu einem gelungenen Tag 

voller gemeinsamer Erlebnisse. Gerade solche gemeinsamen Er-

lebnisse zeigen, was eine Genossenschaft ausmacht: Menschen 

zusammenzubringen, Gemeinschaft zu erleben und das nach-

barschaftliche Miteinander zu stärken. Denn gemeinsam unter-

wegs zu sein, neue Gespräche zu führen und schöne Erinnerun-

gen zu teilen, verbindet – oft weit über den Wandertag hinaus.



In der vorletzten Ferienwoche vom 3. bis 7. August 2026 wurde 

es wieder bunt, sportlich und abenteuerlich: Zum 10. Jubiläum 

unseres Ferienprogramms durften wir 35 Kinder unserer Mitglie-

der begrüßen. Gemeinsam erlebten die Kids eine Woche voller 

spannender Ausfl üge und jede Menge Spaß.

Montag – Erste Hilfe, Rathaus & ZWICKELINO

Zum Auftakt wurde es zunächst lehrreich: Gemeinsam mit dem 

Kinder-Rot-Kreuz-Verband Zwickau übten die Kinder die stabile 

Seitenlage und das Anlegen von Verbänden und lernten dabei 

jede Menge Wissenswertes rund um die Erste Hilfe. Nach einer 

Stärkung in der Mensa der WHZ ging es ins Rathaus. Oberbür-

germeisterin Constance Arndt nahm sich Zeit für die Kinder, be-

antwortete ihre Fragen und zeigte ihnen ihr Büro sowie den 

Bürgersaal. Zum Abschluss wurde im ZWICKELINO noch einmal 

ordentlich gespielt und getobt.

Dienstag – Fußball & Action in Leipzig

Am Dienstag ging es nach Leipzig. Bei einer exklusiven Stadion-

tour durch die Red Bull Arena konnten die Kinder einen Blick 

hinter die Kulissen werfen. Bereits am Vormittag wartete im Ac-

tion-Games-Park Findora 10 Challengeräume, die Bogenschieß-

Arena und viele Interaktive Spiele auf unsere jungen Abenteurer.

Mittwoch – Auf Schatzsuche & ins Kino

Am Mittwoch wurde es abenteuerlich: Ausgestattet mit moder-
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10 JAHRE 
FERIENPROGRAMM
Unser Rückblick auf die Kinderferienspiele 2026 – eine Woche voller Abenteuer
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nen Tablets machten sich die Kinder in kleinen Gruppen auf eine 

digitale Schatzsuche durch den Schwanenteichpark. Teamgeist, 

Orientierung und jede Menge Entdeckerfreude waren gefragt 

– und natürlich durfte am Ende die erfolgreiche Schatzsuche ge-

feiert werden. Nach erfolgreicher Mission durften sich alle bei 

einer Kinovorstellung mit Popcorn oder Nachos entspannen.

Donnerstag – Hoch hinaus

In der Erlebniswelt FUNDORA Schneeberg hieß es: klettern, 

springen, toben und spielen! Auf 3.600 Quadratmetern konnten 

sich die Kinder nach Herzenslust austoben.

Freitag – Ab ins Wasser!

Zum großen Finale warteten ein erfrischender Badetag im mo-

dernisierten Strandbad Planitz. Bei sonnigen 24 Grad feierten 

wir den perfekten Abschluss einer rundum gelungenen Ferien-

woche. 

Seit zehn Jahren ist unser Ferienprogramm ein Stück gelebte 

Genossenschaft. Wir kümmern uns umeinander und schaf-

fen Erlebnisse, die verbinden – auch für unsere jüngsten 

Mitglieder. Das heißt Wohnen in der ZWG!



Für inhaltliche Aussagen und Meinungsäußerungen tragen die Publizierenden dieser Veröffentlichung die Verantwortung.

Eckersbacher 
Stadtteilfest

19.09.2026
14-18 Uhr | Spielplatz vorm AWO „das GUT“

Feuershow mit „Ignĭs Draconĭs“ | Live Musik von “Lipp & the 
Evergreens“ | Buntes Bühnenprogramm | Pferderunde | 

Mitmachangebote für Groß & Klein | Schlemmermeile | Graffiti | 
Holzwerkstatt | Feuerwehrautos zum Anfassen| Kinderschminken 

und ganz viel mehr
Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms “Demokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und der Zwickauer Partnerschaft für Demokratie.

Für inhaltliche Aussagen und Meinungsäußerungen tragen die Publizierenden dieser Veröffentlichung die Verantwortung.


